
Prüfungsordnung für das Fach Geographie 

zur Rahmenordnung für die Prüfungen im Studium für das Lehramt 

an Haupt-, Real-, Sekundar- und Gesamtschulen 

mit dem Abschluss „Master of Education“ 

an der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster 

vom 24. Juni 2019 

 

Aufgrund von § 1 Absatz 1 Satz 3 der Rahmenordnung für die Prüfungen im Studium für das Lehr-

amt an Haupt-, Real-, Sekundar- und Gesamtschulen mit dem Abschluss „Master of Education“ 

an der Westfälischen Wilhelms-Universität vom 6. Juni 2011 (AB Uni 2011/13, S. 909 ff.), zuletzt 

geändert durch die Achte Änderungsordnung vom 2. Februar 2018 (AB Uni 2018/4, S. 216 f.), 

hat die Westfälische Wilhelms-Universität folgende Ordnung erlassen: 

 

 

§ 1 

Studieninhalt (Module) 

(1) Das Fach Geographie im Studium für das Lehramt an Haupt-, Real-, Sekundar- und Gesamt-

schulen mit dem Abschluss „Master of Education“ umfasst nach näherer Bestimmung 

durch die als Anhang beigefügten Modulbeschreibungen folgende Pflichtmodule: 

1. Modul 1 „Geographiedidaktik II - Grundlagen“ 

2. Modul 3 „Geographiedidaktik III - Vertiefung“ 

 

(2) Zudem umfasst das Fach Geographie das folgende Wahlpflichtmodule: 

1. Modul 4 „Masterarbeit“ 

 

(3) Die Modulbeschreibungen im Anhang sind Bestandteil dieser Prüfungsordnung. 

 

 

§ 2 

Studien- und Prüfungsleistungen 

(1) Den Studierenden stehen für das Bestehen jeder Prüfungsleistung drei Versuche zur Ver-

fügung. Die Masterarbeit kann einmal wiederholt werden. Wiederholungsversuche können 

nicht zum Zwecke der Notenverbesserung verwendet werden.  

 

(2) Studienleistungen werden nicht benotet.  

 

 

§ 3 

Masterarbeit 

(1) Es wird empfohlen, eine fachdidaktische Masterarbeit zu schreiben. Wahlweise besteht 

die Möglichkeit, auch eine Masterarbeiterin der Fachwissenschaft anzufertigen.  
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(2) Sofern die Masterarbeit im Fach Geographie geschrieben wird, wird das Thema erst ausge-

geben, wenn das Modul 1 „Geographiedidaktik II Grundlagen“ erfolgreich abgeschlossen 

worden ist.  

 

(3) Die Bearbeitungszeit beträgt vier Monate. Wird die Masterarbeit studienbegleitend abge-

legt, beträgt die Bearbeitungsfrist 6 Monate. Die Masterarbeit ist dann studienbegleitend, 

wenn noch Leistungen in Modul 3 zu erbringen sind. 

 

 

§ 4 

Antwortwahlverfahren (Multiple Choice) 

(1) 1Prüfungsleistungen können ganz oder teilweise im Multiple-Choice-Verfahren abgeprüft 

werden. 2Bei Prüfungen, die vollständig im Multiple-Choice-Verfahren abgelegt werden, 

sind jeweils allen Prüflingen dieselben Prüfungsaufgaben zu stellen. 3Die Prüfungsaufga-

ben müssen auf die für das Modul erforderlichen Kenntnisse abgestellt sein und zuverläs-

sige Prüfungsergebnisse ermöglichen. 4Bei der Aufstellung der Prüfungsaufgaben ist fest-

zulegen, welche Antworten als zutreffend anerkannt werden. 5Die Prüfungsaufgaben sind 

vor der Feststellung des Prüfungsergebnisses darauf zu überprüfen, ob sie, gemessen an 

den Anforderungen der für das Modul erforderlichen Kenntnisse, fehlerhaft sind. 6Ergibt 

diese Überprüfung, dass einzelne Prüfungsaufgaben fehlerhaft sind, sind diese bei der 

Feststellung des Prüfungsergebnisses nicht zu berücksichtigen. 7Bei der Bewertung ist von 

der verminderten Zahl der Prüfungsaufgaben auszugehen. 8Die Verminderung der Zahl der 

Prüfungsaufgaben darf sich nicht zum Nachteil eines Prüflings auswirken. 

 

(2) Eine Prüfung, die vollständig im Multiple-Choice-Verfahren abgelegt wird, ist bestanden, 

wenn der Prüfling mindestens 50 Prozent der gestellten Prüfungsaufgaben zutreffend be-

antwortet hat oder wenn die Zahl der vom Prüfling zutreffend beantworteten Fragen um 

nicht mehr als 10 Prozent die durchschnittliche Prüfungsleistung aller an der betreffenden 

Prüfung teilnehmenden Prüflinge unterschreitet. 

 

(3) Hat der Prüfling die für das Bestehen der Prüfung erforderliche Mindestzahl zutreffend be-

antworteter Prüfungsfragen erreicht, so lautet die Note  

  „sehr gut“, wenn er mindestens 75 Prozent, 

  „gut“, wenn er mindestens 50, aber weniger als 75 Prozent, 

  „befriedigend“, wenn er mindestens 25, aber weniger als 50 Prozent, 

  „ausreichend“, wenn er keine oder weniger als 25 Prozent 

der darüber hinaus gestellten Prüfungsfragen zutreffend beantwortet hat. 

 

(4) 1Für Prüfungsleistungen, die nur teilweise im Multiple-Choice-Verfahren durchgeführt wer-

den, gelten die oben aufgeführten Bedingungen entsprechend. 2Die Gesamtnote wird aus 
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dem gewogenen arithmetischen Mittel des im Multiple-Choice-Verfahren absolvierten Prü-

fungsteils und dem normal bewerteten Anteil gebildet, wobei Gewichtungsfaktoren die je-

weiligen Anteile an der Gesamtleistung in Prozent sind. 

 

 

§ 5 

Inkrafttreten 

(1) Diese Prüfungsordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Be-

kanntmachungen der Westfälischen Wilhelms-Universität (AB Uni) in Kraft. 

 

(2) Diese Prüfungsordnung gilt für alle Studierenden, die ab dem Wintersemester 2019/2020 

erstmalig in das Fach Geographie innerhalb des Master-of-Education-Studiengangs für das 

Lehramt an Haupt-, Real-, Sekundar- und Gesamtschulen an der Westfälischen Wilhelms-

Universität Münster immatrikuliert werden. 

 

 

 

 

Ausgefertigt auf Grund des Beschlusses des Fachbereichsrats des Fachbereichs Geowissen-

schaften (Fachbereich 14) vom 5. Juni 2019. Die vorstehende Ordnung wird hiermit verkündet. 

 

Münster, den 24. Juni 2019 Der Rektor 

  

 

 Prof. Dr. Johannes W e s s e l s 
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Unterrichtsfach Geographie 

Studiengang 
Master of Education für das Lehramt an Haupt-, Real-, Sekundar- und Gesamt-

schulen 

Modul Geographiedidaktik II – Grundlagen 

Modulnummer 1 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der 

Studierenden 
1 

Leistungspunkte (LP)/ 

Workload (h) insgesamt 
8/240 

Dauer des Moduls 1 

Status des Moduls Pflichtmodul 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls / Einbindung in das Curriculum 

Anknüpfend an die im Modul Geographiedidaktik I vermittelten Grundlagen fachbezogenen Lehrens und 

Lernens erhalten die Studierenden im Modul Geographiedidaktik II einen Überblick über aktuelle Frage-

stellungen und Themen der Geographiedidaktik. Ziel des Moduls ist es, den Studierenden anhand aus-

gewählter Themen grundlegende Theorien, Konzepte und Positionen, empirische Befunde sowie exemp-

larische Theorie-Praxis-Bezüge aufzuzeigen. Anhand eines frei wählbaren Themenbereichs haben die 

Studierenden Gelegenheit, diesen im Hinblick auf die theoriegestützte Entwicklung innovativer Unter-

richtskonzepte zu vertiefen. 

Lehrinhalte des Moduls 

Die Vorlesung bietet einen Überblick über spezifische Fragestellungen und Forschungsergebnisse der 

Geographiedidaktik, z. B. zur Relevanz ausgewählter Voraussetzungen der Lernenden wie Schülerinte-

ressen und Schülervorstellungen, zu grundlegenden Konzepten geographischer Bildung wie räumliche 

Orientierungskompetenz, systemisches Denken, Kompetenzorientierung, Bildung für nachhaltige Ent-

wicklung und interkulturelles Lernen sowie zu ausgewählten fachspezifischen Medien und Methoden 

wie das Lernen mit Geoinformationen, experimentelle Arbeitsformen und das Lernen vor Ort. Besondere 

Beachtung findet dabei der Fokus auf den Umgang mit Heterogenität im Geographieunterricht. 

Die fachdidaktischen Seminare / die fachdidaktische Exkursion dienen der Vertiefung ausgewählter ge-

ographiedidaktischer Fragestellungen. Im Mittelpunkt der handlungsorientiert ausgerichteten Seminare 

/ Exkursionen stehen die theoriegestützte Entwicklung von Geographieunterricht für Haupt- und Real-

schulen sowie deren Reflexion. 

Lernergebnisse (Wissen und Kompetenzen) des Moduls 

Die Studierenden  

 können grundlegende Konstrukte und Ansätze der Geographiedidaktik definieren und deren didak-

tische Relevanz aufzeigen,  

 kennen wesentliche Ergebnisse geographiedidaktischer Forschung, 

 können auf der Grundlage aktueller Forschungsergebnisse und unter Berücksichtigung individueller 

Förderbedarfe innovative Unterrichtskonzepte für Haupt- und Realschulen entwickeln und beurtei-

len, 

 haben fundierte Kenntnisse über Merkmale von Schülerinnen und Schülern, die den Lernerfolg för-

dern oder hemmen können und darüber, wie daraus Lernumgebungen differenziert zu gestalten 

sind,  

 verfügen über fachbezogene und fachdidaktische Reflexions-, Kommunikations- und Vermittlungs-

kompetenzen. 
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3 Struktureller Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. Typ Lehrveranstaltung 
Sta-

tus 
LP 

Workload [h] 

Präsenzzeit/SWS 
Selbststu-

dium 

1. V 
Aktuelle Fragestellungen  

der Geographiedidaktik 
P 3 30/2 60 

2. S 

Ausgewählte Fragestellungen der  

Geographiedidaktik  

Wahlthema 1 

P 2 30/2 30 

3. S/ Exk 

Ausgewählte Fragestellungen der  

Geographiedidaktik 

Wahlthema 2 

P 3 30/2 60 

Wahlmöglichkeiten innerhalb 

des Moduls 

Wahlweise kann in Lehrveranstaltung Nr. 3 ein fachdidaktisches Seminar 

oder eine fachdidaktische Exkursion belegt werden 

 

4 Prüfungskonzeption – in Passung zu den Lernergebnissen (vgl. 2. Profil) 

Prüfungsleistung(en) 

MAP/MP/

MTP 
Art 

Dauer/ Um-

fang 

Anbindung an 

LV Nr. 

Ge-

wich

tung 

Mo-

dul-

note 

MAP 
Mündliche Modulabschlussprüfung 30 Min. - 100 

% 

Studienleistung(en) 

- 

Gewichtung der Modulnote 

für die Fachnote 
8/16 

 

5 Voraussetzungen 

Modulbezogene Teilnahme-

voraussetzungen 
- 

Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte für das Modul werden angerechnet, wenn das Modul 

insgesamt erfolgreich abgeschlossen wurde, d.h. alle Prüfungsleistungen 

und Studienleistungen bestanden wurden. 

Regelungen zur 

Anwesenheit 

Die Seminare „Ausgewählte Fragestellungen der Geographiedidaktik“ 

(Wahlthema 1 und 2) sind projektorientiert angelegt, d.h. dass die einzel-

nen Sitzungen aufeinander aufbauen und eine regelmäßige aktive Teil-

nahme aller Studierenden bei der Entwicklung, Erprobung und Evaluation 

innovativer Konzepte erforderlich ist, es besteht daher Anwesenheits-

pflicht. Die in den Lehrveranstaltungen vermittelten Kompetenzen können 

im Rahmen eines alleinigen Selbststudiums nicht erworben werden. Die 

Studierenden können daher maximal zweimal fehlen. Werden die Rege-

lungen zur Anwesenheitspflicht nicht eingehalten, besteht kein Prüfungs-

anspruch. 

 

6 Angebot des Moduls 
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Turnus / Taktung jedes Semester 

Modulbeauftragte/r Prof. Dr. M. Hemmer 

Anbietende Lehreinheit(en) Institut für Didaktik der Geographie 

 

7 Mobilität / Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 

Studiengängen 
- 

Modultitel englisch Geography Education II 

Englische Übersetzung der 

Modulkomponenten 

LV Nr. 1: Current Issues of Geography Education 

LV Nr. 2: Selected Issues of Geography Education 

LV Nr. 3: Selected Issues of Geography Education 

 

8 LZV-Vorgaben 

Fachdidaktik (LP)  LV Nr. 1: 3 LP, LV Nr. 2: 3 LP, LV Nr. 3: 2 LP Modul gesamt: 8 LP 

Inklusion (LP) LV Nr. 1: 1 LP, LV Nr. 2: 0 LP, LV Nr. 3: 0 LP Modul gesamt: 1 LP 

 

9 Sonstiges 

 - 
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Unterrichtsfach Geographie 

Studiengang 
Master of Education für das Lehramt an Haupt-, Real-, Sekundar- und Gesamt-

schulen 

Modul Geographiedidaktik III – Vertiefung 

Modulnummer 3 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der 

Studierenden 
3 

Leistungspunkte (LP)/ 

Workload (h) insgesamt 
8/240 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Status des Moduls Pflichtmodul 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls / Einbindung in das Curriculum 

Auf Basis des im Modul Geographiedidaktik II erworbenen Überblicks über ausgewählte Fragestellungen 

der Geographiedidaktik haben die Studierenden im Modul Geographiedidaktik III die Möglichkeit, spe-

zifische Themen der Geographiedidaktik im Hinblick auf Theorien, Konzepte und empirische Erkennt-

nisse sowie die Gestaltung von fachbezogenen und adressatengemäßen Lehr-Lernprozessen zu vertie-

fen. Ein besonderer Stellenwert wird dabei der Arbeit mit heterogenen und inklusiven Lerngruppen zuge-

wiesen. 

Lehrinhalte des Moduls 

Das Modul dient einer über das Modul Geographiedidaktik II hinausgehenden Spezialisierung in weite-

ren, spezifischen Fragestellungen der Geographiedidaktik. Mögliche Wahlthemen sind z.B. Experimen-

telle Arbeitsweisen im Geographieunterricht, Kartenkompetenz im Geographieunterricht sowie Globales 

Lernen und Bildung für nachhaltige Entwicklung im Geographieunterricht. In Seminar 2 steht insbeson-

dere die Berücksichtigung von heterogenen und inklusiven Lerngruppen im Geographieunterricht im Fo-

kus. 

Lernergebnisse (Wissen und Kompetenzen) des Moduls 

Die Studierenden 

 kennen lern- und lehrtheoretische Modellierungen fachlichen Lehrens und Lernens, 

 können auf der Grundlage aktueller Forschungsergebnisse und unter Berücksichtigung individueller 

Förderbedarfe innovative Unterrichtskonzepte für Haupt- und Realschulen entwickeln und beurtei-

len, 

 kennen Ansätze fachbezogener Diagnostik, 

 können fachspezifische Erkenntnismethoden (z. B. Räumliche Orientierung, Experimentelles Ler-

nen) und fachrelevante Medien adressatengemäß einsetzen und reflektieren. 

 

3 Struktureller Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. Typ Lehrveranstaltung 
Sta-

tus 
LP 

Workload [h] 

Präsenzzeit/SWS 
Selbststu-

dium 

1. S / Exk 
Ausgewählte Fragestellungen der  

Geographiedidaktik  
P 5 30/2 120 

2. S Ausgewählte Fragestellungen der  P 3 30/2 60 
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Geographiedidaktik unter besonderer 

Berücksichtigung von Heterogenität und 

Inklusion 

Wahlmöglichkeiten innerhalb 

des Moduls 

Anstelle des geographiedidaktischen Seminars Nr. 1 kann eine fachdi-

daktische Exkursion gewählt werden, soweit diese nicht bereits im Modul 

Geographiedidaktik II belegt wurde. 

 

4 Prüfungskonzeption – in Passung zu den Lernergebnissen (vgl. 2. Profil) 

Prüfungsleistung(en) 

MAP/MP/

MTP 
Art 

Dauer/ Um-

fang 

Anbindung an 

LV Nr. 

Ge-

wich

tung 

Mo-

dul-

note 

MAP 
Hausarbeit ca. 15 Seiten  100 

% 

Das Thema der Hausarbeit wird in Lehrveranstaltung Nr. 1 ausgegeben. 

Studienleistung(en) 

Art 
Dauer/ Umfang Anbindung 

an LV Nr. 

Art und Umfang der Studienleistung werden in der ersten Sitzung 

von der Seminarleitung festgelegt. Es kann sich um eine Präsenta-

tion, schriftliche Dokumentation oder gleichwertige Leistung han-

deln. 

Präsentation: ca. 15 

Min 

Dokumentation: ca. 5 

Seiten 

2 

Gewichtung der Modulnote 

für die Fachnote 
8/16 

 

5 Voraussetzungen 

Modulbezogene Teilnahme-

voraussetzungen 

Die Lehrveranstaltung Nr. 2 kann erst belegt werden, wenn das Modul „Ge-

ographiedidaktik II“ erfolgreich abgeschlossen wurde. 

Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte für das Modul werden angerechnet, wenn das Modul 

insgesamt erfolgreich abgeschlossen wurde, d.h. alle Prüfungsleistungen 

und Studienleistungen bestanden wurden. 

Regelungen zur 

Anwesenheit 

Die Seminare sind projektorientiert angelegt, d.h. dass die einzelnen Sit-

zungen aufeinander aufbauen und eine regelmäßige aktive Teilnahme al-

ler Studierenden bei der Entwicklung, Erprobung und Evaluation innovati-

ver Konzepte erforderlich ist, es besteht daher Anwesenheitspflicht. Die in 

der Lehrveranstaltung vermittelten Kompetenzen können im Rahmen ei-

nes alleinigen Selbststudiums nicht erworben werden. Die Studierenden 

können daher maximal zweimal fehlen. Werden die Regelungen zur Anwe-

senheitspflicht nicht eingehalten, besteht kein Prüfungsanspruch. 

 

6 Angebot des Moduls 

Turnus / Taktung jedes Semester 

Modulbeauftragte/r Prof. Dr. G. Schrüfer 

Anbietende Lehreinheit(en) Institut für Didaktik der Geographie 

 

7 Mobilität / Anerkennung 
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Verwendbarkeit in anderen 

Studiengängen 
- 

Modultitel englisch Geography Education III 

Englische Übersetzung der 

Modulkomponenten 

LV Nr. 1: Selected Issues of Geography Education 

LV Nr. 2: Selected Issues of Geography Education Particularly Concerning 

Heterogeneity and Inclusion 

 

8 LZV-Vorgaben 

Fachdidaktik (LP)  LV Nr. 1: 5 LP, LV Nr. 2: 3 LP Modul gesamt: 8 LP 

Inklusion (LP) LV Nr. 1: 0 LP, LV Nr. 2: 3 LP Modul gesamt: 3 LP 

 

9 Sonstiges 

 -   
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Unterrichtsfach Geographie 

Studiengang 
Master of Education für das Lehramt an Haupt-, Real-, Sekundar- und Gesamt-

schulen 

Modul Masterarbeit 

Modulnummer 4 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studie-

renden 
4 

Leistungspunkte (LP)/ 

Workload (h) insgesamt 
18/540 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Status des Moduls Wahlpflicht 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls / Einbindung in das Curriculum 

Im Zentrum des Moduls stehen neben der selbstständigen Herleitung einer fachdidaktisch/fachwissen-

schaftlich relevanten Fragestellung deren Untersuchung mithilfe geeigneter Forschungsmethoden sowie 

deren Dokumentation.  

Lehrinhalte des Moduls 

Die Masterarbeit soll zeigen, dass die/der Studierende in der Lage ist, eine Fragestellung aus dem Be-

reich der Geographiedidaktik innerhalb einer vorgegebenen Frist nach wissenschaftlichen Methoden 

selbständig zu bearbeiten und die Ergebnisse sachgerecht darzustellen (weitere Details vgl. § 12 der 

Rahmenordnung für den Masterstudiengang). 

Lernergebnisse (Wissen und Kompetenzen) des Moduls 

Die Studierenden können 

 eine thematisch begrenzte geographiedidaktische oder fachwissenschaftliche Fragestellung eigen-

ständig entwickeln, 

 den Stand der Forschung und die theoretischen Grundlagen in Bezug auf die gewählte Fragestellung 

darstellen, 

 die Forschungsmethoden begründet auswählen und anwenden, Daten eigenständig erheben und 

auswerten,  

 die Ergebnisse kritisch reflektieren und bewerten, 

 den Forschungsprozess strukturiert und nach den Regeln guter wissenschaftlicher Praxis dokumen-

tieren sowie 

 den Arbeitsprozess zeitlich planen und koordinieren. 

 

3 Struktureller Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. Typ Lehrveranstaltung 
Sta-

tus 
LP 

Workload [h] 

Präsenzzeit/SWS 
Selbststu-

dium 

1.  Masterarbeit P 18 -- 540 

Wahlmöglichkeiten innerhalb 

des Moduls 

Das Wahlpflichtmodul „Masterarbeit“ kann in einem der beiden Studien-

fächer oder in der Bildungswissenschaft absolviert werden. Für die Wahl 

der Themenstellerin/des Themenstellers sowie für die Themenstellung 

hat die Kandidatin/der Kandidat ein Vorschlagsrecht. 
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4 Prüfungskonzeption – in Passung zu den Lernergebnissen (vgl. 2. Profil) 

Prüfungsleistung(en) 

MAP/MP/

MTP 
Art 

Dauer / Um-

fang 

Anbindung an 

LV Nr. 

Gewich-

tung 

Modul-

note 

MAP 

Masterarbeit i.d.R. nicht 

mehr als 60 

Seiten  

1 100 % 

Studienleistung(en) 

- 

Gewichtung der Modulnote 

für die Gesamtnote 
18/107 

 

5 Voraussetzungen 

Modulbezogene Teilnahme-

voraussetzungen 

Voraussetzung für den Zugang zum Modul „Masterarbeit“ ist der erfolgrei-

che Abschluss des Moduls „Geographiedidaktik II – Grundlagen“.  

Vergabe von Leistungspunk-

ten 

Die Leistungspunkte für das Modul werden angerechnet, wenn das Modul 

insgesamt erfolgreich abgeschlossen wurde, d.h. alle Prüfungsleistungen 

und Studienleistungen bestanden wurden. 

Regelungen zur Anwesen-

heit 
- 

 

6 Angebot des Moduls 

Turnus / Taktung jedes Semester 

Modulbeauftragte/r Prof. Dr. M. Hemmer 

Anbietende Lehreinheit(en) Institut für Didaktik der Geographie 

 

7 Mobilität / Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 

Studiengängen 
- 

Modultitel englisch Master Thesis 

Englische Übersetzung der 

Modulkomponenten 
LV Nr. 1: Master Thesis 

 

8 LZV-Vorgaben 

Fachdidaktik (LP)  LV Nr. 1: 18/ 0 Modul gesamt: 18/ 0 

Inklusion (LP) LV Nr. 1: 0 Modul gesamt: 0 

 

9 Sonstiges 

 - 
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